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  1. Kurze Einführung in die Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)




  





  Traditionellerweise wird dem „Gelben Kaiser“ 黃帝 (Huang Di) das dominante Standardwerk der traditionellen chinesischen Medizin, der „Innere Leitfaden des Gelben Kaisers“ 黃帝内經 (Huang Di Nei Jing), zugeschrieben, obwohl es doch wahrscheinlich ein Gemeinschaftswerk unbekannter Autoren aus dem zweiten Jahrhundert v. Chr. ist. Das gesamte Werk Huang Di Nei Jing gliedert sich in zwei Teile, die insgesamt aus 18 Bänden bestehen, in denen 162 Kapiteln enthalten sind. Die ersten neun Bände beinhalten das Huang Di Nei Jing Su Wen 黄帝内经素问 - oder kurz Su Wen 素问. Übersetzt wird dieser Teil mit „Einfache Fragen“. Hier diskutiert der gelbe Kaiser im Gespräch mit seinem Leibarzt Qi Bo 岐伯 vor allem die Naturgesetzmäßigkeiten und Analogieentsprechungen zwischen Mensch und Natur, Mensch und Himmel und wie man alle Kräfte in Harmonie zu- und miteinander bringen kann. Diese Fragen und Erkenntnisse bilden das Fundament der grundlegenden Philosophie der chinesischen Medizin. Eine Kernthese des Huang Di Nei Jing ist, dass uns die eine kosmische, allumgebende Kraft am Leben erhält. Diese Kraft wird im Chinesischen 氣 (Qi, jap.: Ki) genannt. Sie zirkuliert in unseren Leitbahnen (Meridianen) und wird in der Akupunktur an den Akupunkturpunkten beeinflusst. Wenn Blockaden entstehen und das Qi nicht mehr frei fließen kann, entsteht Krankheit. Werden diese Blockaden nicht gelöst, so staut sich das Qi oder verstreut sich andernorts, worauf die Krankheit zum Tode führt.




  Des Weiteren gibt es noch das Ling Shu 靈樞經, welches man mit der „Achse der magischen Wirkkraft“ übersetzen kann. Hier werden die Grundlagen der Nadel- und Moxatherapie beschrieben.




  





  Der Vollständigkeit halber soll noch auf einen weiteren Klassiker hingewiesen werden: Das Nan Jing 黃帝八十一難經 (eigentlich: Huangdi Bashiyi Nanjing) übersetzt „Des gelben Kaisers Canon der 81 schwierigen Angelegenheiten“. Hier wird erstmalig die Pulsdiagnose beschrieben, die korrekte Anwendung der sogenannten „Antiken Punkte“. Gleichzeitig ist das Nan Jing eine Fortsetzung des Nei Jing mit eigenen Ideen und Konzepten.




  





  Die traditionelle chinesische Medizin betrachtet den Menschen als Teil eines kosmischen Wirkungsgefüges. Er ist unter den Lebewesen derjenige, in dem die Wirkkräfte der Natur (Yin und Yang und die fünf Wandlungsphasen) zwischen Himmel und Erde in der größten Harmonie verwirklicht sind. Alles was existiert, besteht aus Qi in verschiedenen Aggregatszuständen. Der Mensch wird von chinesischen Ärzten als verdichtete Qi-Form betrachtet. Um herauszufinden, welches Disharmoniemuster im Menschen vorliegt benötigt es einen Diagnosevorgang. Dieser setzt sich aus den folgenden „vier Diagnoseformen“ 四诊法 (Si Zhenfa) zusammen: 




  





  1.) Spüren und Schauen, 




  2.) Hören und Riechen, 




  3.) Fragen und 




  4.) Tasten und Fühlen. 




  





  Daneben sind auch ergänzend die in Europa bekannteren Methoden der Zungendiagnostik, Antlitzdiagnostik und der Pulsdiagnostik zu nennen. Die Zunge wird beispielsweise als ein Organ betrachtet, welches sich halb im und halb außerhalb des Körpers befindet und durch diese Verbindung von Innen und Außen (des Körpers) einen Einblick in das gesamte Milieu gewährt. Eingeteilt werden hier Zonen, die den jeweiligen Wandlungsphasen/Organen zugeordnet sind. 




  





  Das Antlitz dagegen zeigt den Menschen und seinen Weg, den er bislang beschritten hat, und gibt Auskunft über Möglichkeiten eines zugrunde liegenden Disharmoniemusters, aber auch über die Veranlagung und den Konstitutionstyp (das Naturell) der betreffenden Person.




  





  In der Pulsdiagnostik unterscheidet man gewöhnlich 28 pathologische Pulsqualitäten, die an drei Positionen an jedem Handgelenk in wiederum drei Ebenen in der Tiefe getastet werden.




  





  Die Art und Weise, wie ein traditionell chinesisch behandelnder Arzt, im Gegensatz zu einem westlichen Mediziner, bei Diagnose und Therapie vorgeht, unterscheidet sich in signifikanter Weise:




  





  Die westliche Medizin kennt vordefinierte Krankheiten, wie z.B. die Migräne eine ist. Ihr Erscheinen bringt Symptome mit sich, die zuerst kontrolliert und dann eliminiert werden. In der Schulmedizin wird die organische Veränderung, die mit der Erkrankung einhergeht, genauestens im Labor untersucht.




   




  Der chinesische Arzt hingegen richtet seine Aufmerksamkeit mehr auf das physiologisch-psychologische Gesamtgefüge des jeweiligen Patienten. Er sammelt alle subjektiven Erfahrungen, wie beispielsweise das persönliche Empfinden der Symptome, die Lebensgewohnheiten, das soziale Gefüge in dem der Patient lebt etc. Das Resümee seiner Erkenntnisse führt dann zu der Definition eines „Disharmoniemusters“. Der Mensch war vor dem Auftreten der Symptome in Harmonie mit sich selbst und seiner Umwelt. Er ist in diesem Sinne nicht „krank“ geworden, sondern vielmehr aus seinem Gleichgewicht geraten und somit jetzt in einem Disharmoniemuster gefangen, welches es letztlich gilt aufzulösen. In diesen Auflösungsprozess gehört aber eben nicht nur der körperliche, sondern auch der innerliche Prozess. 




  





  An einem Beispiel sei dies verdeutlicht:




  Wenn ein Mensch bekleidet mit Badehose sich einige Stunden im Schnee aufhält, ist es wahrscheinlich, dass er sich erkälten wird (Kälte dringt als äußerer pathogener Faktor in den Körper ein). Falls er nun körperlich behandelt wird, die Einsicht hingegen aber mit Badehose sich weiterhin im Schnee aufzuhalten nicht vorhanden ist, wird keine Heilung möglich sein, denn der Patient wird das gleiche Muster erneut durchleben.




  





  Um diesen Vorgang weiter zu erklären nehmen wir zwei Fälle, bei denen die Patienten an „Magenschmerzen“ leiden: In der Schulmedizin werden Röntgenbilder des Magen-Darm-Traktes gemacht, das Blutbild abgeklärt, evtl. eine Endoskopie. Bei allen beiden Personen würde die Diagnose „Magengeschwür“ lauten. 
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